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man noch einmal nachlesen in der sehr
gelungenen Festschrift. Nun bleibt nur
noch, zuversichtlich in die Zukunft zu
schauen und zu hoffen, dass das Tier-
heim trotz finanzieller Probleme noch
einige Jahre bestehen kann.

Brutus ist ein Schäfer-Wolfshund-Mix

Der temperamentvolle Rüde ist gerademal
zwei Jahre alt und testet gern seine Gren-
zen aus. Deshalb muß der zukünftige Be-
sitzer ihm liebevoll aber konsequent klar
machen, wer der Chef ist. Dann ist er lieb
und anhänglich. Grundgehorsam ist etwas
vorhanden aber noch ausbaufähig. Er ist
sehr intelligent und möchte Aufgaben be-
kommen, die ihn fordern und auslasten.
Hundesport wäre ideal für ihn. Er braucht
viel Bewegung. Ideal wäre ein großer Gar-
ten. In einen Haushalt mit Kindern oder
Katzen sollte er nicht kommen.
Zur Information:
Tierheim - Öffnungszeiten: Sa., So.
14 bis 16 Uhr und nach Absprache
Tel.:07243-93612
Email: info@tierheimettlingen.de
Internet: www.tierheimettlingen.de
Falls Sie dem Verein eine Spende zukom-
men lassen wollen, geben Sie bitte Ihre
Anschrift auf dem Überweisungsträger
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlingen
IBAN-: DE11660501010001058726
BIC: KARSDE66XXX

Grundkurs am PC mit sehr gutem Er-
folg abgeschlossen
Vier junge Damen und vier Schüler im
Alter von 11 bis 14 Jahren haben einen
Grundkurs am PC mit sehr gutem Ergeb-
nis abgeschlossen. Sie beherrschen nun
das sichere „Blindschreiben“ mit den
Griffwegen für alle Buchstaben, Zahlen
und Zeichen. Mit Neugier und großem
Interesse erlernten die Kursabsolventen
außerdem, wie bei der Textbearbeitung
effiziente Tastenkombinationen ange-
wandt und ansprechende Gestaltungs-
möglichkeiten umgesetzt werden. Alle
Teilnehmerinnen und Teilnehmer freuen
sich nun, dass sie mit dem Gelernten
effizient am Computer arbeiten können.
In kurzer Zeit haben sie das in der Tas-
taturschulung von Heide Veronika Die-
bold, staatl. gepr. Lehrerin für Textverar-
beitung, erlernt.

FortsetzungskursnachdenSommerferien
Noch viele weitere Anwendungsmög-
lichkeiten, die der Computer bietet,
vermittelt der Stenografenverein Ettlin-
gen in einem Fortsetzungskurs. Er ist
dienstags von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
geplant und soll nach den Sommerferien
beginnen. Wer die rationelle Verarbei-
tung und Gestaltung von Texten und
fortgeschrittene Formatierungen erler-
nen möchte, erhält nähere Informationen
beim Stenografenverein Ettlingen unter
E-Mail: info@steno-ettlingen.de oder Te-
lefon 07243 31212. Die Geschäftsstelle
beantwortet gerne Anfragen und nimmt
Anmeldungen entgegen.

Stolz sind die Teilnehmer der Tastatur-
schulung am PC auf das sichere Blind-
schreiben, das sie beim Stenografenver-
ein Ettlingen gelernt haben.

Siedlergemeinschaft
Gartenhopping
Erstes Gartenhopping fand am Sams-
tag, den 18. Juli statt. Eingeladen hatte
die Siedlergemeinschaft Ettlingen zum
geselligen Erfahrungsaustausch über
Gartengestaltung und Gartenpflege. Fa-
milie Zug und Familie Kröhnert öffneten
an diesem heißen Nachmittag die Gar-
tentore für interessierte Vereinsmitglie-
der. In beiden Gärten fand sich allerlei
zu entdecken: Hortensien Spinnenblu-
men, Beeren, Gemüse, Kräuter, Kürbis-
se, Gartendekos, allerlei schmückendes
Grünzeug und das eine oder andere lau-
schige Plätzchen.

„Nachbars Garten“ also mal zum Grei-
fen nah. Ein Gartenquiz winkte mit klei-
nen Preisen, und spritzige kühle Geträn-
ke, Kaffee und Kuchen und auch ein
spontanes Wassertreten im Gartenpool
lockerten die Atmosphäre schnell auf.
Alles in allem ein gelungenes erstes
„Gartenhopping“, das nach Wiederho-
lung im nächsten Jahr ruft.

Jehovas Zeugen
Kongress 2015 „Ahmt Jesus nach!“
Am vergangenen Wochenende waren Je-
hovas Zeugen, Freunde und Interessierte
aus Ettlingen und Umgebung zum diesjäh-
rigen Regionalen Kongress in Stuttgart ein-
geladen. Er fand in Stuttgart, in der Hanns-
Martin-Schleyer-Halle und in russischer
Sprache auch in der Porsche Arena statt.
Das Motto lautete: „Ahmt Jesus nach!“
Die Regionalen Kongresse 2015 waren
ein Meilenstein in der Geschichte der
Kongresse der Zeugen Jehovas. Mo-
derne Medientechnik wurde eingesetzt
wie noch nie zuvor. Musikvideos wur-
den vorgeführt. Ein 2-teiliges verfilmtes
Bühnenstück wurde gezeigt. Es gab
Einblick in bedeutsame Ereignisse im
Leben Jesu. Viele Interviews und ge-
spielte Szenen zeigten, wie man Jesus
im heutigen Alltag nachahmen kann.
Einer der vielen Höhepunkte war der
öffentliche Vortrag: „Jesus Christus be-
siegt die Welt — wie und wann?“.
Immer wieder wurde Jesus in den Mittel-
punkt gestellt. Können wir ihn nachahmen?
Spannende kurze Darbietungen zeigten,
dass dies tatsächlich möglich ist, z. B.
durch Großzügigkeit • durch Wertschätzung
und Dankbarkeit • durch Ehrlichkeit • durch
Loyalität • durch Vernünftigkeit • durch Un-
voreingenommenheit • durch Ermunterung
….. Dabei sind auch viele Tränen geflossen.
Das Bewusstsein, dass und wie Jesus ein-
mal alles Leid und auch den Tod beseitigen
wird, hatte uns wieder berührt.
Ein weiterer Höhepunkt war die Taufe.
Anlässlich dieses Kongresses konnten 77
Täuflinge willkommen geheißen werden.

Bühne in Stuttgart (Foto: JZ)
Vorträge in dieser Woche (Im Ferning 45,
76275 Ettlingen) Samstag, 8. August, 17.30
Uhr: Die Wahrheit, verändert sie dein Le-
ben? Sonntag, 9. August, 9.30 Uhr: Sucht
fortgesetzt Gottes Königreich.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Bruchhausen findet am Don-
nerstag, 13.08.2015, 18.00 Uhr, im Bür-
gersaal des Rathauses Bruchhausen statt.
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Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. 40-jähriges Dienstjubiläum von Herrn

Georg Reiser
3. Radwegführung im Zuge der Land-

straße ab der Autobahnbrücke bis
zum OrtseingangSüd – gemeinsamer
Antrag der CDU- und SPD-Fraktion
vom 13.07.2015
hier: Einzeichnung eines durchge-
henden Fahrradweges auf der östli-
chen Straßenseite

4. Verwendung des Ortschaftsratsbud-
gets
hier: Beschlussfassung

5. Verschiedene Bekanntgaben
6. Bürgerfragestunde
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus
Ortschaftsrat stimmt der Verlegung
von fünf Stolpersteinen zu
Das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus
und Neonazis hat die Verlegung von fünf
Stolpersteinen für ehemalige russische
Zwangsarbeiter beantragt.
Eine umfangreiche Dokumentation wur-
de dem Ortschaftsrat vorgelegt.
Die fünf Stolpersteine sollen für die
damals verstorbenen Zwangsarbeiter
Petr Cholodenkow, Michail Krutkow,
Peter Pryjoschka, Iwan Sagerzuika und
Iwan Tatarschenko vom Künstler Gunter
Demnig verlegt werden.
Alle fünf Genannten waren während
des 2. Weltkrieges als Kriegsgefangene
im damaligen Reichsbahnlager an der
Herbststraße untergebracht.
Vorgeschlagener Standort für die Stol-
persteine ist die Herbststraße/Ecke Som-
merstraße.
Der Ortschaftsrat ist dem Antrag einstim-
mig gefolgt. Der Zeitpunkt der Verlegung
wird zu gegebener Zeit bekannt gegeben.

Die Ortsverwaltung
wünscht allen Kindern und deren Eltern
schöne und erholsame Ferien.

Aktuelles aus dem Rathaus
Georg Reiser feiert sein 40-jähriges
Dienstjubiläum
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im
Rathaus Bruchhausen gratulierte Orts-
vorsteher Wolfgang Noller in Vertretung
von Oberbürgermeister Johannes Arnold
Stadthauptsekretär Georg Reiser zu sei-
nem 40. Dienstjubiläum und dankte ihm
für seine unermüdliche Arbeit für die
Bruchhausener Bevölkerung.
Georg Reiser arbeitet seit 01.08.1975
bei der Stadt Ettlingen und wurde am
01.09.1977 dem Rathaus Bruchhausen
zugewiesen.
All die Jahrzehnte, so alle anwesenden
drei Ortsvorsteher unisono, war Georg
Reiser ein Garant für Zuverlässigkeit und
Sachverstand in allen Bereichen einer
Ortsverwaltung.

Herr Reiser, so Ortsvorsteher Noller, glei-
che einem wandelnden Archiv, welches
auf Anfrage sofort die Antwort parat habe.
Der Jubilar bedankte sich bei „seinen
Ortsvorstehern“ für die angenehme Zu-
sammenarbeit in den zurückliegenden
Jahren und schließt in seinen Dank auch
seine jetzige Mitarbeiterin Frau Dorothea
Gebhardt sowie Frau Gertrud Ecker, mit
der er lange Jahre zusammengearbeitet
hat, mit ein.

Wolfgang Noller, Helmut Haas, Kurt Mai
und Dorothea Gebhardt gratulieren Georg
Reiser

Am 22. August
8. SWE-Halbmarathon Ettlingen

Am Samstag, 22. August fällt um
16 Uhr für die Nordic Walker und
um 17 Uhr für die Läufer der Start-
schuss für den 8. SWE-Halbma-
rathon Ettlingen, organisiert vom
Lauftreff Ettlingen und der Sport
und Spielvereinigung Ettlingen. Die
große Schleife in und um Ettlingen
verbindet die sechs Stadtteile mit
der Kernstadt, so dass sich die Läu-
fer über Spessart und Schöllbronn
auf den höchst gelegenen Stadtteil
Schluttenbach hochwendeln müs-
sen. Von dort geht es mit Blick auf
die Rheinebene über Oberweier,
Bruchhausen und Ettlingenweier re-
tour in den Horbachpark, der Start-
und Zielpunkt ist.
Sollte die Sonne an diesem Nach-
mittag für brütende Temperaturen
sorgen, wären Duschen, Wasserwan-
nen oder zusätzliche Getränke eine
willkommene Abkühlung für die Läu-
fer. Über Musik oder Anfeuerungsrufe
würden sich die Männer und Frau-
en ebenso freuen. Also Trillerpfeife
ausgepackt oder Kochtopf gegriffen,
Hauptsache es motiviert die Sportler.

Bürgernetzwerk
Wir machen Urlaub. Deshalb finden im
August keine Montags-Sprechstunden
in unserem Bürgernetzwerkbüro im Rat-
haus statt. Telefonisch erreichen Sie
uns tagsüber von Mo-Fr. weiterhin unter
07243-3169017

... und noch eine Meldung von der Woll-
meile
„Wenn ich wüsste, dass morgen die
Welt unterginge, würde ich heute noch
ein Apfelbäumchen pflanzen“
Dieses Luther (zugesprochene) Zi-
tat veranlasst die Seniorengruppe der
Luthergemeinde„Goldener Oktober“ den
Stamm des Apfelbaums vor dem Gemein-
dezentrum in bunten Farben zu bestri-
cken, um damit zu zeigen, dass hier regel-
mäßig gute Gemeinschaft gepflegt wird.
Der „Goldene Oktober“ existiert bereits
seit 1999, das Programm wird maßgeb-
lich von Friedlinde und Klaus Voigt ge-
staltet.
Einmal monatlich am ersten Dienstag
treffen sich von 14.30- 16.30 Uhr ca.
15 Frauen und Männer bei Kaffee und
Kuchen. Die Gruppe ist offen für alle,
Neue, auch von anderen Konfessionen,
sind herzlich willkommen.
Nach einem besinnlichen Anfang mit
Texten und Liedern aus dem Gesang-
buch werden ganz unterschiedliche
Themen behandelt: von der Vorstellung
von Kirchenmusikern und Theologen,
Reiseberichten, Darstellung kirchlichen
Grundwissens bis zu heimatkundlicher
Recherche, dazu Sing- und Spielnach-
mittage. Gemeinsam werden Geburts-
tage gefeiert, Advents- und Osterzeit
begangen und der Gründonnerstagsgot-
tesdienst vorbereitet. Pfarrer Dr.Maaßen
unterstützt die Gruppe regelmäßig mit
Beiträgen zur Jahreslosung oder spezi-
ellen Vorträgen.
Selbstverständlich ist der „Goldene Ok-
tober“ im Seniorenwegweiser der Stadt
Ettlingen erwähnt.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Neulich fand unser tolles, internes Som-
merfest im Kindergarten statt. Unsere
Erzieher/innen hatten sich wieder jede
Menge tolle Sachen für uns ausgedacht.
Dieses Jahr fand das Fest am deutsch-
landweiten Forschertrag, am 23.6. statt.
Fortgebildet und unterstützt wurden die
Erzieher/innen von der Stiftung „Haus
der kleinen Forscher“. Jede Gruppe hat-
te wieder eine bestimmte Attraktion, die
alle besuchen konnten.
Bei den Igeln fand ein Domino Day statt.
Mit hunderten von Holzklötzchen bauten
wir lange Reihen und natürlich fielen die
auch regelmäßig wieder ungewollt um.
Es war eine riesen Gaudi.
Die Sonnenblumen hatten eine große
Foto-Ecke aufgebaut, in der wir uns
alle als Bauarbeiter fotografieren lassen
konnten. Natürlich mit gelben Helmen
und Schaufeln.
Bei den Pinguinen fanden wir die un-
terschiedlichsten Materialien zum Bau-
en. Es wurden mit Feuereifer Häuser,
Burgen, Türme und viele verschiedene
Fantasiegebilde gebaut.
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Bei den Sternchen konnte man nach
Herzenslust mit Metermaßen experimen-
tieren. Die wurden gebogen, gedreht
und gewunden, bis die lustigsten Gebil-
de und Formen gelegt werden konnten.
Die Bären hatten verschiedene Dosente-
lefone parat. War schon witzig, sich mit
zwei Dosen aus den unterschiedlichs-
ten Materialien und einer langen, langen
Schnur dazwischen zu unterhalten.
Die Kinder der kleinen Strolche und der
kleinen Rasselbande haben in ihrem Do-
mizil im historischen Schulhaus natürlich
auch gefeiert. Sie machten Erfahrungen
mit verschiedenen Waagen und Experi-
mente zum Thema Sehenund bewegten
Bildern.
Leider hat uns das Wetter einen großen
Strich durch die Rechnung gemacht.
Eigentlich wollten wir nämlich an die-
sem Tag draußen auf Decken pickni-
cken. Aber es war kalt und es regnete
ein bisschen. Also picknickten wir halt
drinnen. Am Ende des aufregenden Vor-
mittages bekam noch jedes Kind eine
schöne Urkunde mit grünen Streifen.
Schön war´s. Ich freue mich schon auf
das Sommerfest im nächsten Jahr!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5 ∙ Bruchhausen ∙ Tel: 07243 /
9 03 77 E-Mail: kiga-brh@t-online.de ∙
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Geschwister-Scholl-Schule

Ausflug ins Gaistal

Hallo, ich heiße Timo, bin 8 Jahre alt
und gehe in die Geschwister-Scholl-
Schule. Ich möchte Euch von unserer
Klassenfahrt mit Übernachtung erzäh-
len. Es ging an der Schule los. Von dort
liefen wir zur Bushaltestelle. Wir fuhren
nach Ettlingen und mit der Straßenbahn
nach Bad Herrenalb. Dann wanderten
wir 4 km zu unserem Naturfreundehaus
im Gaistal. Wir teilten die Zimmer auf
und dann gab es auch schon Mittages-
sen. Danach gingen wir auf den Spiel-
platz gleich nebenan. Später spielten
wir an einem Bach. Dann gingen wir in
den Wald um Holz und Stöcke für das
Lagerfeuer zu sammeln. Am Lagerfeuer
wurden Würstchen und Stockbrot ge-
grillt. Um 23 Uhr ging es auch schon
ins Bett.
Am nächsten Morgen gab es ein sehr,
sehr leckeres Frühstück. Nach dem
Frühstück hatte ich Spüldienst. Und
dann machten wir uns auf den Heim-

weg. Mir hat es super gefallen und ich
werde den Ausflug mit Frau Scherge
nicht vergessen.
Timo von Czarnowski
Klasse 2b

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Silbermedaille für Ricco Lafferton
beim Internationalen Turnier der U 15
in Sindelfingen

Am 25. Juli fand in Sindelfingen das 15.
Internationale Judoturnier der U 15 und
U 21 statt. Zehn Nationen nahmen in
diesem Jahr daran teil. Aus Großbritan-
nien, Niederlande, Frankreich, Belgien
um nur einige zu nennen, fanden sie den
Weg nach Sindelfingen. Das Turnier hat
sich mit den Jahren zu den bestbesetz-
ten Turnieren in Deutschland entwickelt.
Auch der TV 05 Bruchhausen war mit
seinen Judoka am Start. Seinen größ-
ten Erfolg in seiner noch jungen Lauf-
bahn erkämpfte sich Ricco Lafferton.
Mit Siegen gegen Martin, Brodocz und
Hinzmann erreichte Ricco das Finale der
Gewichtsklasse bis 43 kg. Hier fehlte
es ihm dann an internationaler Erfah-
rung und er musste sich gegen Klink
aus Hessen geschlagen geben. Bei den
Frauen U 21 konnte Franka Detemple
die Bronzemedaille in der Klasse bis 57
kg erkämpfen. Ein toller Erfolg für die
Trainer Angelika und Gerald Bauer.

FV Alemannia Bruchhausen

Aus im Kreispokal
Beide FVA Teams sind im Kreispokal
bereits in Runde 2 ausgeschieden.
Der FVA I, personell arg gerupft und des-
halb von Beginn an mit AH Spieler L.
Dotter, unterlag überraschend beim star-
ken B-Liga Vertreter ASV Wolfartsweier
mit 3:4. In dem interessanten und inten-
siven Spiel gingen die Gastgeber schon
nach 4 Minuten durch ein Traumtor mit
1:0 in Führung, die Nico Reichert aber
ca. 10 Minuten später ausglich. Die er-
neute Führung der Gastgeber egalisierte
Nico Linder quasi mit dem Halbzeitpfiff.

Nach 73 Minuten brachte wiederum Nico
Linder den FVA mit 3:2 in Führung und
der FVA sah fast schon wie der Sieger
aus, doch die Gastgeber glichen in der
89. Minute noch aus. Statt hinten abzu-
sichern und in die Verlängerung zu gehen
rannte der FVA in der Nachspielzeit an
und erspielte sich auch noch Möglich-
keiten zum Siegtreffer, wurde aber nach
einem Konter mit der letzten Aktion des
Spiels (90+3) bitter bestraft, als der ASV
per Kopf den Siegtreffer erzielte.
Der FVA II zeigte beim 1:2 gegen das
Kreisligatopteam Kirchfeld eine ganz
starke Leistung und unterlag denkbar
knapp mit 1:2. Trainer Herbert Weber
konntestolz auf seine Truppe sein, in
der sich jeder förmlich zerriss und die
sich als echte Mannschaft präsentierte.
Den zwischenzeitlichen Ausgleich erziel-
te Daniel Scherer.

Verbandspokal
FVA I - FC Germania Friedrichstal 0:8 (0:7)
Von Beginn an ohne jede Chance war
der FVA erwartungsgemäß gegen den
Oberligisten in der 2. Runde des Ver-
bandspokals. Bereits zur Pause führte
der Gast, der der FVA es auch leicht
machte, weil man zu weit von den Geg-
nern weg war und den Gast spielen ließ,
hoch mit 0:7. Nach dem Wechsel nahm
der Favorit Zug aus dem Spiel und zu-
dem stand der FVA nun auch besser, so
dass man nur noch einen Gegentreffer
fing und die Niederlage sich noch eini-
germaßen in Grenzen hielt.
Weitere Vorbereitungsspiele:
Mi, 05.08, 19.30 Uhr:
FVA - FV Würmersheim
So. 09.08, 17.00 Uhr:
PS Karlsruhe – FVA
Mo. 10.08, 19.00 Uhr:
SV Waldprechstweier – FVA
Beim Sportfest in Ettlingenweier
Sa. 15.08, 14.00 Uhr:
FVA II – SV Völkersbach
Sa.16.08, 17.00 Uhr:
FVA FC Espanol KA
Saisonauftakt:
So, 23.8, 17.00 zu Hause gegen den SC
Wettersbach, FVA II um 15.00 Uhr

Stimmung beim 1. Bruchhausener
Strohballencup

Zur Durchführung seiner Junioren-/in-
nen-Turniere bediente sich die Jugend-
abteilung des FV Alemannia Bruchhau-
sen eines neuen Hilfsmittels. Mit fast
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100 Strohrollen, zur Verfügung gestellt
vom Reiterhof Speck in Bruchhausen,
wurde eine Rundum-Bande für das
Spielfeld gebaut. Den Nachwuchsfuß-
ballern-/innen machte es sichtlich Spaß,
das runde Leder in der ungewohnten
Umgebung hin und her zu bewegen.
Auch bei den Zuschauern kam diese
außergewöhnliche Spielfeldbegrenzung
gut an. Erster Sieger der Trophäe bei
den E-Junioren war der SSV Ettlingen,
bei den C-Juniorinnen der Karlsruher SC
und bei den B-Juniorinnen die Mann-
schaft vom TSV Götzingen (Odenwald).

Musikverein Bruchhausen

„3 unten, 3 oben“ Teilnahme am Ortspokal
Auch der Musikverein beteiligte sich
am vergangenen Wochenende am FVA-
Ortspokal. In diesem Jahr hieß es „3 un-
ten, 3 oben“, denn der Ortspokal wurde
im Torwandschießen ausgetragen. 2 Un-
entschieden, 1 Sieg und eine Niederlage
standen zum Schluss zu Buche. Leider
reichte dieses gute Ergebnis nicht aus
um ins Halbfinale vorzustoßen. Hatte
doch die punktgleiche Mannschaft des
TV05 die bessere Tordifferenz. Dennoch
hat es allen Beteiligten riesigen Spaß
gemacht und man freut sich schon wie-
der aufs nächste Jahr wenn es wieder
heißt „3 unten, 3 oben“.

Unsere Mannschaft beim „Torwand-Orts-
pokal“ v.l.: Bernhard, Klaus, Klaus-Dieter
und Gerhard

Sommerabschluss beim Blasorchester
Wie in jedem Jahr stand kurz vor Fe-
rien- bzw. Urlaubsbeginn wieder unser
Sommer-Abschluss-Fest auf dem Ter-
minplan. Die Aktiven unseres Blasor-
chesters trafen sich mit „Anhängseln“,
Kind und Kegel an einem lauen Som-
merfreitagabend vor dem Vereinsheim.
Eine große Tafel war aufgebaut und bei
Backschinken, hausgemachten Salaten
und süffigem „Rothaus“ vom Fass sowie
mancherlei anderen Getränken und Le-
ckereien konnte man das erste Halbjahr
Revue passieren lassen. Gut auch, dass
der „Bolzplatz“ in Sichtweite war. Ange-
führt von unserem Hornisten Frank gin-
gen einige Aktive samt Nachwuchs auf
Torejagd, während der Rest in gemütli-
cher Runde den Sommerabend genoss.
Ein herzliches Dankeschön an unsere
Aktivenvertreter Volker und Klaus für die
Organisation des Abends, allen die einen

tollen Salat oder etwas Süßes mitge-
bracht hatten sowie der Brauerei „Rot-
haus“ für ein leckeres Fässchen Pils.
Und so kann wieder von einer gelunge-
nen Abschlussveranstaltung gesprochen
werden die wieder einmal gezeigt hat,
dass es beim MVB mehr gibt als nur die
Liebe zur Musik.

Ferienmusikprobe
Wegen des Ausfalls zweier Musikpro-
ben im Juli findet, trotz der Ferienzeit,
am Donnerstag, 6. August, noch eine
Musikprobe statt. Hier besteht auch
nochmals die Möglichkeit zur Anprobe
unserer neuen Jacken.

Wir sind dann mal weg!
Der Musikverein Bruchhausen e.V.
wünscht allen Jungmusikern, den Mit-
gliedern des Blasorchesters, unseren
Ehrenmitgliedern, Mitgliedern, deren Fa-
milien oder anderweitigen „Anhängseln“
sowie allen die uns mögen „Schöne Fe-
rien und einen erholsamen Urlaub!“.
Die ersten Proben nach der Sommer-
pause finden am Donnerstag, 10. Sept.
für unser Blasorchester und für unsere
Jugendkapelle am 15. Sept. im Vereins-
heim statt. Bis dahin „Und tschüß“

Kelterfescht
Ein Termin zum Vormerken. Am 12. Sept.
findet in der Kleinschen Kelter wieder
unser beliebtes „Kelterfescht“ statt.

MVB im Internet
Aktuell, interessant und informativ. Be-
suchen Sie uns auf unserer Internetseite
www.mv-bruchhausen.de und erfahren
Sie alles über ihren Musikverein.

Nachlese
Ein Vormittag bei strahlendem Som-
merwetter in schöner, von Sportsgeist
geprägter Atmosphäre und Achtungser-
folg für den GVE! So lautet die Bilanz,
nachdem am vergangenen Sonntag ein
Damen- und zwei Herren-Teams aus
Reihen des Chores InTone im Rahmen
des Sportfestes des FV Alemannia zum
freundschaftlichen Wettkampf um den
Ortspokal im Torwandschießen ange-
treten waren. Nach dem Motto ‚Dabei
sein ist alles!‘ haben sich die Akteu-
re des GVE wacker gegen die starken
Konkurrenzteams aus weiteren sechs
Bruchhausener Vereinen geschlagen.
Insbesondere die Damenmannschaft
des GVE, als einzige Damenmannschaft
am Platze, freut sich sehr darüber, Dank
der souveränen Ballführung und der
Nervenstärke ihrer Mitspielerin Chris-
tel Wolf, nicht den letzten Platz in der
Competition belegt zu haben. Der GVE
dankt herzlich seinen Aktiven und Fans
fürs Mitmachendem, dem FVA für die
freundliche Einladung und gratuliert dem
SC 88 für den verdienten 1. Platz im
Ringen um den Ortspokal.

Sommerpause
Im August legt der Chor InTone sänge-
risch eine kreative Pause ein. Ab Diens-
tag, 1. September, 20 bis 21:30 Uhr,
geht es dann weiter mit den Dienstags-
Chorproben.

Bitte beachten: Die Singstunden der
Montagsmänner werden Chor-intern
vereinbart und kommuniziert.
Weitere Infos über den Verein:
www. gve-bruchhausen.de

Ortsverwaltung

Am 22. August
8. SWE-Halbmarathon Ettlingen

Am Samstag, 22. August fällt um
16 Uhr für die Nordic Walker und
um 17 Uhr für die Läufer der Start-
schuss für den 8. SWE-Halbma-
rathon Ettlingen, organisiert vom
Lauftreff Ettlingen und der Sport
und Spielvereinigung Ettlingen. Die
große Schleife in und um Ettlingen
verbindet die sechs Stadtteile mit
der Kernstadt, so dass sich die Läu-
fer über Spessart und Schöllbronn
auf den höchst gelegenen Stadtteil
Schluttenbach hochwendeln müs-
sen. Von dort geht es mit Blick auf
die Rheinebene über Oberweier,
Bruchhausen und Ettlingenweier re-
tour in den Horbachpark, der Start-
und Zielpunkt ist.
Sollte die Sonne an diesem Nach-
mittag für brütende Temperaturen
sorgen, wären Duschen, Wasserwan-
nen oder zusätzliche Getränke eine
willkommene Abkühlung für die Läu-
fer. Über Musik oder Anfeuerungsrufe
würden sich die Männer und Frau-
en ebenso freuen. Also Trillerpfeife
ausgepackt oder Kochtopf gegriffen,
Hauptsache es motiviert die Sportler.

Unsere Ettlinger Schwimmbäder

Das zurzeit sehr gute Sommerwetter lädt
viele Bürgerinnen und Bürger dazu ein,
die drei schönen Freibäder Ettlingens zu
besuchen. Sehr viel Arbeit und Geld ste-
cken die Stadtwerke in diese Anlagen,
um den Leuten ein schönes Umfeld, gut
sanierte Gebäude und sauberes Wasser
im Becken für ihr Sommervergnügen zu
bieten.
Diesem Vorteil für die Besucher steht
unweigerlich der Nachteil für die Stadt-
werke gegenüber: Sehr hohe laufende
Kosten, die niemals durch Eintrittspreise
kompensiert werden können und so-
mit den Stadtwerken unweigerlich „rote
Zahlen“ bescheren.
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Aber so wie die Stadtwerke durch den
Unterhalt der Schwimmbäder den Bür-
gern einen großen Nutzen verschaf-
fen, so können auch Sie als Bürger die
Stadtwerke unterstützen. Sie könnten
sich nämlich überlegen, ob Sie Ihren
Strom von den Stadtwerken beziehen,
zumal die auch vor einiger Zeit das Lei-
tungsnetz der Stadtteile übernommen
haben.
Wie auch schon Ortschaftsrat Gerhard
Ecker im letzten Amtsblatt auf der Par-
teienseite schreibt: Es ist ganz einfach.
Ein Anruf bei den Stadtwerken genügt,
alles andere wird für Sie erledigt. So
würden auch Sie dazu beitragen, das
Defizit zu reduzieren, das unseren Stadt-
werken durch den Unterhalt der schö-
nen Schwimmbäder entsteht.
Ich wünsche Ihnen schöne Sommerferi-
en und den Daheimgebliebenen schöne
erholsame Tage, vielleicht in den städti-
schen Freibädern.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Fußballverein Ettlingenweier

FV Ettlingenweier begrüßt neuen
Sponsor

Software-Hersteller IN-Software GmbH
aus Karlsbad, seit einigen Jahren schon
als Sponsor von Fußballvereinen der
1. und 2. Bundesliga bundesweit be-
kannt, wird Partner des FV Ettlingen-
weier. Die Firma möchte sich also den
Bewohnern der Region vorstellen, und
hat dafür verschiedene Werbeaktivitäten
über den FV Ettlingenweier gebucht. IN-
Software ist ein Unternehmen, das seit
der Gründung im Jahre 1986 Software
für Handwerk und Fertigung entwickelt.
Im Kundenkreis des Software Herstellers
sind u. a. Branchen wie Elektro, Sanitär,
Heizung, Klima, Metall, Stuck, Zimmerei
und Holzbau, Garten und Landschafts-
bau, Maschinen- und Anlagenbau, so-
wie andere Unternehmen der Dienst-
leistungsbranche und des Mittelstandes
vertreten.
Der FVE bedankt sich für die Unterstüt-
zung und hofft auf eine lange Zusam-
menarbeit.

Sportfest 2015
Der FV Ettlingenweier lädt Sie zu un-
serem Sportfest vom 6. – 10. August
ein. Kommen Sie und genießen unser
umfangreiches Speise- und Getränke-
angebot und lassen Sie sich unterhalten
bei Sport und Musik.

Unser Programm:

Donnerstag, 6. Aug.
18:30 Uhr TSV Spessart AH –
TSV Oberweier AH
FV Ettlingenweier AH –
FVA Bruchhausen AH

Freitag, 7. Aug.
Ab 17:30 Uhr Kleinfeldturnier Betriebs-
mannschaften
Ab 21 Uhr Live Musik mit „Olli Roth“

Samstag, 8. Aug.
16 Uhr Freizeitkicker-Turnier (Kleinfeld)
19 Uhr VfB Grötzingen – SSV Ettlingen
Ab 21 Uhr Live Musik mit „Billy & Tom
and friends“

Sonntag, 9. Aug.
10:30 Uhr FV Ettlingenweier III –
Westbomber 84
15 Uhr SC Schielberg – SV Burbach
TSV Schöllbronn – SV Blankenloch
17 Uhr FV Ettlingenweier I –
SpVgg Durlach-Aue
19 Uhr Elfmeterschießen der örtlichen
Vereine

Montag, 10. Aug.
19 Uhr FVA Bruchhausen II –
SV Waldprechtsweier
TSV Oberweier – TSV Spessart
Mit Kaffee und Kuchen werden Sie in
der Tennis-Anlage bewirtet, am Sonn-
tag erwartet Sie unser Mittagstisch und
am Montag gibt es das Handwerker-
Mittagessen.
Wir bedanken uns im Voraus bei unse-
ren Anwohnern für ihr Verständnis für
den mit unserem Sportfest verbundenen
„Rummel“.

1. Mannschaft - Verbandspokal
FV Ettlingenweier - FC Espanol Karls-
ruhe 0:2 n.V.
In der ersten Halbzeit stand der FVE vor
allem defensiv extrem sicher und zeig-
te eine sehr gute Mannschaftsleistung.
Es ergaben sich mehrere gute Konter-
gelegenheiten, die man allerdings nicht
nutzen konnte.
In der zweiten Halbzeit ließen die Kräfte
nach und man lief dem Gegner oft hin-
terher. Doch wieder stand die Defensive
sehr gut und man ließ keine Torchance
des Gegners zu. So kam es nach torlo-
sen 90 Minuten zur Verlängerung.

Durch eine gute Einzelaktion des FC
Espanol Karlsruhe geriet man dann al-
lerdings in Rückstand. Nun warf der FVE
alles nach vorne und konnte sich zwei
sehr gute Torchancen durch Florian Dir-
scherl erarbeiten, die beiden leider nicht
zum Torerfolg führten. Kurz vor dem
Ende musste man noch das 2:0 hinneh-
men. Der FVE scheidet nach sehr guter
Leistung aus dem Verbandspokal aus.

Ortsverwaltung

Am 22. August
8. SWE-Halbmarathon Ettlingen

Am Samstag, 22. August fällt um
16 Uhr für die Nordic Walker und
um 17 Uhr für die Läufer der Start-
schuss für den 8. SWE-Halbma-
rathon Ettlingen, organisiert vom
Lauftreff Ettlingen und der Sport
und Spielvereinigung Ettlingen. Die
große Schleife in und um Ettlingen
verbindet die sechs Stadtteile mit
der Kernstadt, so dass sich die Läu-
fer über Spessart und Schöllbronn
auf den höchst gelegenen Stadtteil
Schluttenbach hochwendeln müs-
sen. Von dort geht es mit Blick auf
die Rheinebene über Oberweier,
Bruchhausen und Ettlingenweier re-
tour in den Horbachpark, der Start-
und Zielpunkt ist.
Sollte die Sonne an diesem Nach-
mittag für brütende Temperaturen
sorgen, wären Duschen, Wasserwan-
nen oder zusätzliche Getränke eine
willkommene Abkühlung für die Läu-
fer. Über Musik oder Anfeuerungsrufe
würden sich die Männer und Frau-
en ebenso freuen. Also Trillerpfeife
ausgepackt oder Kochtopf gegriffen,
Hauptsache es motiviert die Sportler.

Musikverein Oberweier

39. Straßenfest
Vergangenen Freitag schlossen wir uns
dem Reigen der Straßenfeste an und
feierten bei angenehmen Temperaturen
unser 39. Straßenfest. Wir freuen uns
über die vielen Besucher und Freun-
de guter Blasmusik. Bis in den spä-
ten Abend konnte man bei Speis und
Trank gemütliche Stunden mit Livemusik
verbringen. Wir bedanken uns bei den
Musikvereinen Forchheim und Ettlingen-
weier für die tolle musikalische Unter-
haltung.
Ein großes Danke an alle fleißigen Hel-
fer die vor und hinter den Kulissen für
ein tolles Fest gesorgt haben. Toll, dass
auch ein kleiner Verein mit vereinten
Kräften „Großes“ stemmen kann.
Wer nach diesem schönen Abend Lust
bekommen hat auch mal wieder zum
Instrument zu greifen, den laden wir ein,
nach den Sommerferien in unsere Probe
zu schnuppern. Wir treffen uns immer
mittwochs um 19:30 in der Waldsaum-
halle. Start ist wieder am Mittwoch den
16. September. Bis dahin wünschen wir
schöne Sommerferien!
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Helferfest
Wie bereits gemeldet, findet das Helfer-
fest am Freitag, 7. August, ab 17 Uhr
beim Vorsitzenden Mario Petzold statt.
Da etliche Helfer wegen Urlaubs und an-
deren Terminen nicht daran teilnehmen
können, ist ein weiteres Helferfest für
Freitag, 28. August, 17 Uhr, vorgesehen.
Eine persönliche Einladung ergeht noch.

Kartoffelfest
Der Obst- und Gartenbauverein Ober-
weier führt das traditionelle Kartoffelfest
am Freitag, 18. September, ab 16 Uhr
auf dem Platz vor der Waldsaumhalle
durch.
Eingeladen sind hierzu alle Kinder der
Grundschule und des St. Raphael – Kin-
dergartens Oberweier mit ihren Lehrern
und Lehrerinnen, sowie den Erzieherin-
nen und die Eltern und Omas und Opas.
Dieses Jahr gibt es noch mehr Kartoffel-
puffer mit Apfelbrei und Folienkartoffeln
aus dem Holzfeuer mit Bibbeleskäs.

Apfelsaftpressen
Nachdem das Apfelsaftpressen 2014
wegen schwerer Krankheit des Besitzers
der Saftpresse ausfiel, beabsichtigt der
Obst- und Gartenbauverein Oberweier
für Mitte bis Ende September auf dem
Parkplatz vor der Waldsaumhalle ein
Apfelsaftpressen zu organisieren.
Aufgrund des enormen Aufwandes ist
diese Aktion nur bei genügender Beteili-
gung möglich. Daher werden Interessen-
ten gebeten, sich bis zum 5. September
beim Vorsitzenden Mario Petzold, Tel.
Nr. 07243-9725, anzumelden. Sollten
sich genügend Interessenten melden,
wird ein Zeitplan erstellt, der sich nach
den angelieferten Obstmengen richtet,
um Wartezeiten zu vermeiden.
Es wird besonders darauf hingewiesen,
dass jeder den Saft aus den von ihm
angelieferten Äpfeln/Birnen erhält. Au-
ßerdem besteht die Möglichkeit, den
Saft in 5 Liter Gefäßen mit Zapfhahn
sterilisieren zu lassen.

Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten
der Ortsverwaltung
Montag, 17. August: 13 - 15 Uhr;
Dienstag, 18. und
Donnerstag, 20. August: geschlossen.
Montag, 24. August: 13 - 15 Uhr.
Vom 25. Aug. - 4. Sept.
ist die Ortsverwaltung geschlossen.

Am 22. August
8. SWE-Halbmarathon Ettlingen

Am Samstag, 22. August fällt um
16 Uhr für die Nordic Walker und
um 17 Uhr für die Läufer der Start-
schuss für den 8. SWE-Halbma-
rathon Ettlingen, organisiert vom
Lauftreff Ettlingen und der Sport
und Spielvereinigung Ettlingen. Die
große Schleife in und um Ettlin-
gen verbindet die sechs Stadt-
teile mit der Kernstadt, so dass
sich die Läufer über Spessart und
Schöllbronn auf den höchst gelege-
nen Stadtteil Schluttenbach hoch-
wendeln müssen. Von dort geht es
mit Blick auf die Rheinebene über
Oberweier, Bruchhausen und Ett-
lingenweier retour in den Horbach-
park, der Start- und Zielpunkt ist.
Sollte die Sonne an diesem Nach-
mittag für brütende Temperaturen
sorgen, wären Duschen, Wasserwan-
nen oder zusätzliche Getränke eine
willkommene Abkühlung für die Läu-
fer. Über Musik oder Anfeuerungsrufe
würden sich die Männer und Frau-
en ebenso freuen. Also Trillerpfeife
ausgepackt oder Kochtopf gegriffen,
Hauptsache es motiviert die Sportler.

Ortsverwaltung
Am 22. August
8. SWE-Halbmarathon Ettlinger
Am Samstag, 22. August fällt um
16 Uhr für die Nordic Walker und
um 17 Uhr für die Läufer der Start-
schuss für den 8. SWE-Halbma-
rathon Ettlingen, organisiert vom
Lauftreff Ettlingen und der Sport
und Spielvereinigung Ettlingen. Die
große Schleife in und um Ettlingen
verbindet die sechs Stadtteile mit
der Kernstadt, so dass sich die Läu-
fer über Spessart und Schöllbronn
auf den höchst gelegenen Stadtteil
Schluttenbach hochwendeln müs-
sen. Von dort geht es mit Blick auf
die Rheinebene über Oberweier,
Bruchhausen und Ettlingenweier re-
tour in den Horbachpark, der Start-
und Zielpunkt ist.
Sollte die Sonne an diesem Nach-
mittag für brütende Temperaturen
sorgen, wären Duschen, Wasserwan-
nen oder zusätzliche Getränke eine
willkommene Abkühlung für die Läu-
fer. Über Musik oder Anfeuerungsrufe
würden sich die Männer und Frau-
en ebenso freuen. Also Trillerpfeife
ausgepackt oder Kochtopf gegriffen,
Hauptsache es motiviert die Sportler.

Geänderte Öffnungszeiten
Vom 3. August bis 11. September ist
die Ortsverwaltung wie folgt erreichbar:
Montag: 8 – 12 und 13 – 16 Uhr
Dienstag: 8 – 12 und 13 – 16 Uhr
Mittwoch: 7 – 12 Uhr
Donnerstag: 8 – 12 und 13 – 18 Uhr
Freitag: 8 – 13 Uhr
Die Sprechstunde mit Ortsvorsteher Stef-
fen Neumeister findet im gleichen Zeitraum
wie gewohnt nach Vereinbarung statt.
Ab 14. September sind die Mitarbeiter
der Ortsverwaltung wieder zu den ge-
wohnten Zeiten für Sie erreichbar.

Naturheilverein Schöllbronn
Abendspaziergang nach Schluttenbach
am Mittwoch, 12. August.
Bitte unbedingt anmelden, wegen der wei-
teren Planung bei Jutta Lemche, Tel. 21307

Schöllbronner Weihbüschel
Am Samstag, den 15. August 2015 bie-
tet der Verein eine Wildkräuterwande-
rung an. Dabei werden in freier Land-
schaft, auf Wiesen und an Waldwegen
die blühenden Pflanzen für den „Weih-
büschel“ bestimmt und gesammelt.
Treffpunkt ist der Rathausplatz. Die Wan-
derung beginnt um 15 Uhr. Nach der
Rückkehr auf den Platz kann man dort
bei Öko-Getränken und kleinen Speisen
den eigenen Weihbüschel binden (Bin-
dematerial bitte mitbringen). Frau Laub
und Annette Bauer werden auch wie
jedes Jahr wieder kleine Sträuße binden.
Am Sonntag, den 16. August 2015 wer-
den diese Weihbüschel dann gegen eine
Spende am Kircheneingang angeboten.
Der Erlös wird dem Elisabethenverein für
karitative Zwecke übergeben.

Narrenzunft
Ausflug der NZ-Jugend

Am vergangenen Sonntag freuten sich
die Kids der Narrenzunft Schöllbronn bei
perfektem Wetter auf den Besuch im
Zoo Karlsruhe!
Mit der Straßenbahn fuhren wir nach
Karlsruhe. Kaum hatten wir den Eingang
passiert und waren einige Schritte ge-
gangen, kamen wir an das Seelöwen-
Gehege. Dort konnten wir das neue See-
löwen-Baby in voller Pracht bestaunen!
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Auch die Eisbären sahen wir in voller Größe.
Nach den Rotschwanzpandas, Schneege-
parden-Babys und den Giraffen bekamen
doch dann alle großen Hunger, und so leg-
ten wir eine ausgiebige Rast ein mit allerlei
tollen Sachen zu essen. Gut gestärkt be-
sichtigten wir das Affenhaus, und viele Kin-
der staunten, wie klein doch ihre Hände im
Vergleich zu den Schimpasenhänden sind,
als sie ihre in gegossene Abdrücke hielten!!
Vom Raubtierhaus ging es dann weiter
zu den Nashörnern, wo schon jeder ge-
spannt auf das Baby „Karl Wilhelm“ war.
Doch leider versteckte es sich!! Dafür
konnten wir die Elefanten bestaunen!
Nachdem dann die Gelüste auf ein Eis bei
allen gestillt waren, kam der Heimweg. In
Ettlingen angekommen wurden die Kids
freudig wieder in Empfang genommen.
Es war ein toller Tag, der allen gut ge-
fallen hat!

Vorankündigung Ausflug
Am 19. September planen wir unseren
Vereinsausflug nach Bad Wildbad auf den
Baumwipfelpfad. Danach folgt eine leichte
Wanderung und eine Fahrt mit einer Som-
merrodelbahn. Der Ausklang findet bei ei-
nem gemeinsamen Abendessen statt.
Die Kosten belaufen sich für Mitglieder auf
20 Euro und Nichtmitglieder auf 30 Euro.
Anmeldungen werden bis zum 20. Au-
gust telefonisch bei Renate Stefan, Tel.
Nr. 529660 entgegengenommen.
Nähere Infos bezüglich Abfahrtszeiten
etc. werden zeitnah bekannt gegeben.

Ortsverwaltung
Am 22. August
8. SWE-Halbmarathon Ettlinger
Am Samstag, 22. August fällt um 16
Uhr für die Nordic Walker und um
17 Uhr für die Läufer der Startschuss
für den 8. SWE-Halbmarathon Ettlin-
gen, organisiert vom Lauftreff Ettlin-
gen und der Sport und Spielvereini-
gung Ettlingen. Die große Schleife
in und um Ettlingen verbindet die
sechs Stadtteile mit der Kernstadt,
so dass sich die Läufer über Spes-
sart und Schöllbronn auf den höchst
gelegenen Stadtteil Schluttenbach
hochwendeln müssen. Von dort geht
es mit Blick auf die Rheinebene über
Oberweier, Bruchhausen und Ettlin-
genweier retour in den Horbachpark,
der Start- und Zielpunkt ist.
Sollte die Sonne an diesem Nach-
mittag für brütende Temperaturen
sorgen, wären Duschen, Wasserwan-
nen oder zusätzliche Getränke eine
willkommene Abkühlung für die Läu-
fer. Über Musik oder Anfeuerungsrufe
würden sich die Männer und Frau-
en ebenso freuen. Also Trillerpfeife
ausgepackt oder Kochtopf gegriffen,
Hauptsache es motiviert die Sportler.

St. Antonius-Kirche Spessart

Seniorenkreis

„Mitten unter uns“
Einladung zum großen Wallfahrtstag
nach Moosbronn. Am 15. August, dem
Hochfest Maria Himmelfahrt, fahren wir
nach Moosbronn
Der Festgottesdienst beginnt um
10:30 Uhr und um 15 Uhr ist feierliche
Marienandacht mit Segen.
Wer keine Fahrgelegenheit hat melde
sich bitte bei: Gisela Ochs Tel. 28789
Edith Lechleiter Tel. 29257

Kath. öffentliche Bücherei
Hohlstr. 13

Neue Bilderbücher für die Kleinen!
Knuddeln verboten - Tiziana und John
Bendall-Brunello
Fritz ist das niedlichste Wildscheinkind
im ganzen Wald - und jeder will mit ihm
knuddeln. Doch irgendwann hat Fritz
sein Schnäuzchen voll von der ganzen
Knuddelei. Er schreibt auf ein Plakat:
KNUDDELN VERBOTEN! Seinen Freun-
den gefällt das gar nicht.

Die kleine Eule und ihre größte Erfindung
– Julia Hubery
Konrad ist eine sehr schlaue Eule mit
vielen Ideen. Für seine Freunde erfindet
er die tollsten Dinge in einer dunklen
Nacht erkennt Konrad schließlich, was
die größte Erfindung ist. Eine originel-
le und warmherzige Geschichte über
Freundschaft.

Der Drache hat heute einfach Pech –
Moritz Petz
Der Tag beginnt nicht, wie er sollte.
Dem Dachs geschieht ein Missgeschick
nach dem andern. Die Lampe fällt um
und seine Lieblingstasse zerbricht. Der
Dachs beschließt, seine Freunde auf-
zusuchen. Doch auch bei den anderen
Tieren sieht die Welt nicht besser aus.
Heute scheint wirklich alles schiefzuge-
hen. Übel gelaunt marschiert der Dachs
nach Hause. Doch da erwartet ihn eine
tolle Überraschung. Jeder seiner Freun-
de hat etwas dazu beigetragen, dass es
doch noch ein schöner Tag für alle wird.
Zogg – Axel Scheffler/Julia Donaldson
Zogg lernt in der Drachenschule alles,
was man fürs Drachenleben braucht. Mit
Feuereifer macht er sich ans Werk, übt
Feuer speien, kämpfen und - Prinzessin-
nen entführen. Zogg, der größte kleine
Drache, entführt Prinzessin Perle. Doch
die hat ihren eigenen Willen.

Kommen Sie vorbei – die Ausleihe ist
kostenlos!
Bitte beachten Sie – in den Sommerfe-
rien ist die Bibliothek nur freitags ge-
öffnet.
Öffnungszeiten:
Do. 16-18 und Fr. 17-19 Uhr,
07243/5 32 97 52 (mit Anrufbeantworter).

Hans-Thoma-Schule

Wir wanderten durch die Geschichte
Spessarts

Am vergangenen Montag hatten die
Klassen 1 und 4 der Hans-Thoma-Schu-
le das Glück, dass Christian Schottmül-
ler und sein Sohn Stefan die 41 Kinder
mit ihren Klassenlehrerinnen in die Ver-
gangenheit Spessarts entführten.
Über vier Stunden dauerte die Wande-
rung, die von der Schule aus über den
„Fabrikleweg“ zum Albkanal führte und
von dort aus über den „Eselsweg“ wie-
der gen Heimatdorf ging.
Herr Schottmüller erzählte anschaulich
und sehr interessant an mehreren Plät-
zen, wie die Dorfbewohner vor bis zu
100 Jahren hier wohnten und lebten,
und welche Beschwerlichkeiten sie auf
sich nehmen mussten, um zur Arbeit
zu kommen. Die Kinder lauschten faszi-
niert seinen Ausführungen, während sich
sein Sohn mit viel Freude um die Kinder
kümmerte.
Die Wanderung führte uns alle durch
den wunderschönen Wald, vorbei an ei-
nem ‚Spechthotel‘ und entlang des Alb-
kanals, der romantisch verborgen und
für viele bisher unentdeckt ganz in der
Nähe unseres Dorfes liegt. Höhepunkt
war das Bad in der Alb, das bei den
heißen Temperaturen eine willkommene
Erfrischung bot.
Mit einem Eis belohnt wurden die Kinder
von der Mutter eines Geburtstagskindes
gegen Ende der Wanderung.
Herzlichen Dank an Herrn Schottmüller
für seinen Einsatz und sein Engagement
für die Schule, das allen einen wunder-
vollen Ausflug zum Ende des Schuljah-
res beschert hat.

Kindergarten St. Elisabeth
Gemeinsames Singen im Senioren-
heim Spessart

Schon zum zweiten Mal waren wir am
24.7. zum Singen im Seniorenheim in
Spessart. Auch dieses Mal wurden
wir mit offenen Armen und viel Freu-
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de begrüßt. Die Senioren und Senio-
rinnen warteten schon auf uns, und so
konnten wir gleich mit Singen begin-
nen. Frau Musger, Erzieherin in unserem
Kindergarten, hatte ein breitgefächertes
Liedrepertoire dabei, und so gab es so-
gar Lieder, die die Senioren mitsingen
konnten. So erklang aus jüngeren und
älteren Kehlen z.B. „Drei Chinesen mit
dem Kontrabass“ oder „ Das Flieger-
lied“.
Besonders erfreut waren die Kinder
zum Schluss, dass sie mit Keksen und
Getränken versorgt wurden. Herzlichen
Dank an die Verantwortlichen des Seni-
orenheims für diesen Service.
Im September ist unser nächster Termin,
und wir freuen uns schon sehr auf das
gemeinsame Singen.

TSV 1913 Spessart

Fußball
2. Kreispokalrunde /
Pokalaus für den TSV Spessart
TSV Spessart – FC Südstern Karlsruhe
2:4 (0:3)
Mit 2:4 (Halbzeit 0:3) gegen FC Süd-
stern, zog unsere Mannschaft am ver-
gangenen Mittwoch den Kürzeren, und
schied damit aus dem diesjährigen
Kreispokal aus. In der 10. Minute ging
der Gast durch einen abgefälschten
Schuss von der Strafraumgrenze, und
einem Stellungsfehler in unserer Abwehr,
mit 1:0 in Führung. Als unser Torwart
in der 26. Minute den Gegner unmoti-
viert, an der äußeren Strafraumgrenze,
von den Beinen holte, konnte Südstern
durch den berechtigten Elfmeter auf 2:0
erhöhen. Das 3:0 für Südstern folgte nur
4 Minuten später mit einem unhaltba-
ren Schlenzer ins lange Eck. Auch hier
war unsere Abwehr indisponiert, und viel
zu weit vom Gegner entfernt. Mit die-
sem Resultat ging es in die Halbzeit,
und das Spiel war bereits entschieden.
Auch wenn Martin Seitel in der 76. und
84. Minute zum 2:4 Endstand verkürzen
konnte, und Teodor Cretu einige eins ge-
gen eins Situationen glanzvoll meisterte,
so war unsere Mannschaft an diesem
Tag, speziell in der ersten Halbzeit, nicht
in der Lage das Spiel ausgeglichen zu
gestalten. Die Raumaufteilung und die
Spieltiefe stimmten von Spielbeginn an
nicht. Zwangsläufig standen wir zu weit
von unseren Gegenspielern, bei gegne-
rischem Ballbesitz, entfernt, und kamen
so nie in die Zweikämpfe zur Ballerobe-
rung. Auch das Umschaltspiel litt unter
unserer ungenauen Passqualität. Unter
dem Strich, ein gebrauchter Tag.

Vorschau:
Samstag, 08. August
17.00 Uhr Testspiel SC Bulach –
TSV Spessart
Montag, 10. August
(Sportfest beim FV Ettlingenweier)
19.00 Uhr Testspiel TSV Oberweier –
TSV Spessart

Fußball-Junioren
B-Junioren FVA Bruchhausen - SG
Spessart/Schöllbronn/Burbach 3:4 (2:2)
Im Rahmen eines Freundschaftspieles
trafen die B-Junioren der SG auf den
aktuellen Kreisligaaufsteiger aus Bruch-
hausen. Von der ersten Minute an legten
unsere Jungs los wie die Feuerwehr. Mit
schnellem Kombinationsfußball über-
brückte man das Mittelfeld und spiel-
te sich mehrere hochkarätige Chancen
heraus. So stand es bereits nach fünf
Spielminuten 1:0 für die SG. Kurz dar-
auf glich Bruchhausen etwas glücklich
durch einen Fernschuss zum 1:1 aus.
Leider wurde in der 15. Spielminute
das Spiel durch einen Sportunfall einer
unserer Spieler überschattet. Unglück-
lich prallte unser Verteidiger, bei dem
Versuch in einer Torraumszene den Ball
zu klären, mit unserem Torwart zusam-
men. Ein Lob muss man hier dem Roten
Kreuz aussprechen, welches im Rahmen
des Sportfestes vor Ort war und gleich
die richtigen Maßnahmen ergriff. Etwas
geschockt verlor unsere Mannschaft
dann den Faden. Bruchhausen kam nun
besser ins Spiel und erspielte sich meh-
rere gute Chancen. Zum Glück zeigte
unser Stürmer Freddi seine Extraklasse
und man ging nach einem kurzzeitigen
2:1 Rückstand mit einem Unentschieden
(2:2) in die Halbzeitpause. In der zweiten
Halbzeit erhöhte Bruchhausen nochmals
den Druck, scheiterte aber zum Teil an
unserer Abwehr, bzw. an unserem Tor-
mann. Aus einer Standardsituation he-
raus fiel das 3:2 für unsere SG. Ein
weit geschlagener Freistoß wurde von
unserem Kapitän Jannik per Kopf mus-
tergültig in den Maschen des Gegners
versenkt. Wiederum dauerte es aber
nicht lange und Bruchhausen glich zum
3:3 aus. Das letzte Tor fiel dann kurz vor
Ende, nachdem wiederum unser Stür-
mer Freddi die gegnerische Abwehr im
Alleingang überlief und den Ball zum 4:3
Endstand einschoss. Insbesondere soll-
te man noch erwähnen, dass sich die
jüngeren Spieler unserer SG (Jahrgang
2000) tadellos in das Spiel integrierten
und eine prima Leistung boten. Auch
gerade weil sich der Gegner aufgrund
von Personalknappheit mit mehreren A-
Jugendspielern aushalf!
Vorschau (auf Freundschaftsspiel):
Samstag 08.08 (beim Sportfest des SV
Völkersbach)
14:00 Uhr SG Spessart/Schöllbronn/
Burbach – SSV Ettlingen

Abt. Fußball-Junioren

Freundschaftspiel B-Jugend FVA
Bruchhausen vs. SG Spessart,
Schöllbronn, Burbach 3:4 (2:2)
Im Rahmen eines Freundschaftspieles
trafen unsere B-Junioren der SG auf
den aktuellen Kreisligaaufsteiger aus
Bruchhausen. Von der ersten Minute an
legten unsere Jungs los wie die Feu-
erwehr. Mit schnellem Kombinations-

fußball überbrückte man das Mittelfeld
und spielte sich mehrere hochkarätige
Chancen heraus. So stand es bereits
nach ca. 5 Spielminuten 1:0 für die SG.
Kurz darauf glich Bruchhausen etwas
glücklich zum 1:1 aus. Leider wurde
in der 15. Spielminute das Spiel durch
einen Sportunfall eines unserer Spieler
überschattet. Unglücklich prallte unser
Verteidiger mit unserem Torwart zu-
sammen. Ein Lob muss man hier dem
roten Kreuz aussprechen, welches im
Rahmen des Sportfestes vor Ort war
und gleich die richtigen Maßnahmen
ergriff. Etwas geschockt verlor unsere
Mannschaft dann den Faden. Bruchhau-
sen erspielte sich mehrere gute Chan-
cen. Zum Glück zeigte unser Stürmer
Freddi seine Extraklasse und man ging
nach einem kurzzeitigen 2:1 Rückstand
mit einem Unentschieden (2:2) in die
Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit
erhöhte Bruchhausen nochmals den
Druck, scheiterte aber zum Teil an unse-
rer Abwehr bzw. an unserem Tormann.
Aus einer Standardsituation heraus fiel
das 3:2 für unsere SG. Ein weit ge-
schlagener Freistoß wurde von unserem
Kapitän Jannik per Kopf mustergültig
in den Maschen des Gegners versenkt.
Wiederum glich Bruchhausen zum 3:3
aus. Das letzte Tor fiel dann kurz vor
Ende, nachdem wiederum unser Stür-
mer Freddi die gegenerische Abwehr im
Alleingang überlief und den Ball zum 4:3
Endstand einschoss. Insbesondere soll-
te man noch erwähnen, dass sich die
jüngeren Spieler unserer SG (Jahrgang
2000) tadellos in das Spiel integrierten
und eine prima Leistung boten. Auch
gerade weil sich der Gegner aufgrund
von Personalknappheit mit mehreren A-
Jugendspielern aushalf!

Nächste Termine:
Samstag, 8. August,
14 Uhr Sportfest SV Völkersbach
SG Spessart, Schöllbronn,
Burbach vs. SSV Ettlingen

Dank an Helfer und
Ferien für die Musiker
Das große Zeltfest bezüglich der Spes-
sarter 750-Jahr-Feier ist bereits Ge-
schichte. Es war ein großes und arbeits-
intensives Event. Der Musikverein war
für den Kaffeestand verantwortlich und
möchte sich auf diesem Wege nochmal
bei allen Helfern, sowie den vielen Ku-
chenspendern bedanken.
Die Spessarter Musikanten haben nach
dem Auftritt in Freiolsheim und der an-
stehenden Hochzeit von Elisabeth und
Bernd erstmal eine verdiente Sommer-
pause. Die ersten Auftritte nach den Fe-
rien sind am 12. Sept. in Ellmendingen
und am 13. Sept. in Feldrennach.
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Gelungenes Jubiläumsfest
Der DRK-ORTSVEREIN übernahm bei
diesem Festwochenende den Sanitäts-
dienst. Es wurde ein San.Zelt mit Erst-
versorgung sowie dahinter ein weiteres
Zelt als Baby-Wickelstation aufgestellt.
Aufgrund der Größe dieses Festes
konnten unsere Aktiven diese drei Tage
nicht stemmen. Es wurden freiwillige
Helfer aus Schöllbronn, Bruchhausen
und Ettlingenweier angefordert, die uns
auch gerne zur Seite standen. Hier an
dieser Stelle sei den Bereitschaften ein
herzliches Dankeschön gesagt. Das Fest
verlief, auch aufgrund der angenehmen
Temperaturen, ohne große Zwischenfäl-
le. Hier ist zu sagen: Es war schön, als
Ortsverein
dabei gewesen zu sein.

750-Jahre-Jubiläumsfest -
der CSE sagt DANKE
Die Spessarter Eber waren beim Jubi-
läumsfest für den Auf- und Abbau ver-
antwortlich. Daher möchten wir uns an
dieser Stelle ganz herzlich bei allen für
die Unterstützung bedanken. Es hat al-
les super geklappt und, dank der vielen
Helfer, auch noch in Rekordzeit. Wie
man sieht, können wir nicht nur zusam-
men feiern, sondern wir helfen auch zu-
sammen.
Ebenso herzlichen Dank unserem Ge-
tränkeminister Roman Mack und seinem
Team am Weinstand. Die angebotenen
Spezialitäten, von Sommerschorle bis
zum “Eisstern” sind durchweg gut an-
gekommen und demzufolge war immer
viel zu tun und das an allen drei Tagen.
Viele Besucher haben das Straßenthea-
ter gesehen und bei der ersten Station,
dem Rathaus, unsere Jugend bei der
eindrucksvollen Darstellung der Köh-
ler und Bauern gegen die Nonnen von
Frauenalb verfolgen können. Auch Euch
und Euren Trainerinnen herzlichen Dank,
Ihr habt unseren Verein würdig vertreten.
Wir haben uns über alle gefreut, die mit
uns gefeiert haben. Es war ein Fest,
dass die Gemeinschaft aller Spessarter
eindrucksvoll demonstriert hat.

Sonstiges

Schwarzwälder Spezialitäten
direkt vom Erzeuger
Die Gemeinde Dobel und der Naturpark
Schwarzwald Mitte/Nord laden am Sonn-
tag, 6. September, von 10 bis 18 Uhr
zum Naturpark-Markt auf dem Dobler
Dorfplatz ein. Von über 20 Erzeugern aus

dem Schwarzwald werden die verschie-
densten Hochgenüsse angeboten, vom
Holzofenbrot bis zum Ziegenkäse. Die
Markthändler informieren zudem über
Herkunft und Herstellung ihrer Produkte.

ARGE Schielberger
Vereine e.V.
30. Klostertage Frauenalb
Samstag, 15. August 15 Uhr historische
Eröffnungszeremonie. Anschließend
wird Bürgermeister Raimund Schuster
mit dem Fassanstich das Fest offiziell
eröffnen.
Danach unterhalten die „Albtalmusikan-
ten“ und ab 19.30 Uhr die „Jean Trea-
cy Band“ . Sonntag, 16. August 10 Uhr
Gottesdienst in der Klosterruine mit dem
Kirchenchor und der Feuerwehrkapel-
le Schielberg, danach Platzkonzert der
„Feuerwehrkapelle“. Ab 13 Uhr Kloster-
meisterschaften, danach buntes Unter-
haltungsprogramm mit den „Achertälern“.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Das Grill-ABC
S wie Salat

Genauso wie Baguette gehört auch Sa-
lat als Beilage zum Grillen dazu. Hierbei
sind dem eigenen Geschmack und der
Kreativität keine Grenzen gesetzt. Vom
Kartoffel- über den Nudel- bis hin zum
Blattsalat passt beinahe alles.

Kartoffelsalat

Gekochte Kartoffeln schälen und in
dünne Scheiben schneiden. TK-Erbsen
im Salzwasser aufkochen, vom Herd
nehmen und ziehen lassen.

Salat-Mayonnaise mit Naturjoghurt
vermengen, mit Salz und Pfeffer wür-
zen und etwas Saft einer Zitrone hin-
zugeben. Frische Petersilie und Schnitt-
lauch hacken und dazugeben. Lyoner
(am Stück) würfeln. Kartoffeln mit Lyo-
nerwürfeln und Dressing mischen. Salat
einige Minuten durchziehen lassen.

T wie Tabu

Damit die Holzkohle schnell glüht, grei-
fen manche Menschen ganz selbstver-
ständlich zu Spiritus. Doch genau das
ist sehr gefährlich. Bei der Nutzung von
Spiritus als Brandbeschleuniger kann
es zu Verpuffungen kommen, die zu
schweren Verbrennungen führen kön-
nen. Verwenden Sie lieber Anzündwür-
fel, diese verpuffen oder explodieren
nicht und hinterlassen keinen unange-
nehmen Geschmack im Grillgut.

U wie ungesund

Ganz so ungesund wie manche Men-
schen behaupten, ist Grillen dann doch
nicht. Wer hin und wieder ein ange-
kohltes Stück Fleisch oder Wurst er-
wischt, muss sich keine Sorgen machen.
Die krebserregenden Stoffe (PKA) und
die erbgutschädigenden Substanzen
(HCA) scheidet der Körper im Normal-
fall einfach wieder aus.

Kräuter wie z.B. Thymian, Salbei und
Oregano blockieren die Wirkung der
HCAs und Senf hebt die Schädlichkeit
von Benzpyren (PAK) auf. Also einfach
die genannten Kräuter in die Fleisch-
marinade mischen und eine ordentliche
Portion Senf zum Gegrillten dazu essen.

V wie Verein

Wussten Sie, dass es für Grillfreunde
sogar einen Grillsportverein gibt? Mehr
Infos, Tipps und Rezepte rund ums Gril-
len finden Sie unter: www.grillsportver-
ein.de

W wie Wandern

Wandern und Grillen lässt sich ganz
praktisch kombinieren. Auf vielen
Wanderwegen bieten sich öffentliche
Stellen und Plätze zum gemütlichen
Grillen an. Während die Kinder auf
dem Spielplatz toben, können sich die
Erwachsenen gemütlich um das offene
Lagerfeuer setzen und ihr Stockbrot
grillen. Ein umfangreiches Verzeichnis
der Grillplätze und Grillhütten in Ihrer
Nähe finden Sie unter: www.grillplatz-
verzeichnis.de

X wie Xanthan

Wenn Sie einen Salat zum Grillen pla-
nen und das Dressing cremiger bzw.
dicker haben möchten, empfiehlt sich
Xanthan.

Xanthan ist ein natürliches Verdi-
ckungs- und Geliermittel, welches kalt
eingerührt wird.

Y wie Youtube

Auf Youtube gibt es zahlreiche Videos
rund ums Grillen. Auch hier bekommt
man Tipps und Rezeptvorschläge zum
Nachmachen z.B. von Abenteuer Leben
die 10 Gebote zum Grillen.

Z wie Zubehör

Damit auch Sie zu den Grillprofis ge-
hören, darf das richtige Zubehör nicht
fehlen.

Im Baumarkt oder Grillfachgeschäft
Ihrer Wahl finden Sie vom Grillbesteck
über Grillanzünder bis hin zum Reini-
gungsmittel und Ersatzteilen für den
Grill beinahe alles.

Verfasserin: Sarah Grimm


